
Oktoberfest
in Auersthal

BEGINN: 19:30 Uhr
BIERANSTICH: 20:00 Uhr

EINTRITT: € 7,-
MUSIK:

Auersthaler Anlassbläser
(www.anlassblaeser.at)

und
STALLBERGMUSIKANTEN

(www.stallbergmusikanten.at) 

SCHÄTZSPIEL
MASSKRUGSTEMMEN

RB Auersthal-Bockfließ-
Groß Schweinbarth

Veranstalter: ÖAAB Auersthal, Obm. Bernhard Fritz, Weingartenstraße 67, 2214 Auersthal

Auersthal - Gänserndorf
Tel. 0 22 88 / 22 50 ·  Fax -20
verwaltung@lahofer.at, www.lahofer.at

Baumeister

SA 29. Sept. 2012
im Gemeindesaal



Mit der vorliegenden zehnten Aus-
gabe von GENAU wollen wir Ihnen 
zur Halbzeit der laufenden Gemein-
deratsperiode einen kleinen Über-
blick über die Aktivitäten in unserer 
Gemeinde in den vergangenen 
zweieinhalb Jahren geben. Die bis-
her umgesetzten Vorhaben sind im 
Mittelteil dieser Ausgabe zusam-
mengefasst und wir denken sie kön-
nen sich sehen lassen.
Die erste Ausgabe von GENAU er-
schien im Juli 2010, also kurz nach 
den letzten Gemeinderatswahlen 
und soll laufend Informationen und 

Meinungen liefern. Es wurde be-
wusst in allen Ausgaben vermieden, 
einzelne Personen gezielt zu kri-
stisieren und schlecht zu machen. 
Ziel war und ist es, Berichte zu ver-
gangenen und zukünftigen Vorha-
ben und Themen zu liefern.
Das Image der Politiker und der 
Politik insgesamt ist nicht zuletzt 
aufgrund einer oft sehr rüden und 
untergriffigen Art der Kommuni-
kationen der politischen Akteure 
untereinander sehr gesunken. Zu-
meist ist „Anpatzen“ des politischen 
Mitbewerbers wichtiger als die Su-
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che nach sachlichen Lösungen. Das 
schreckt auch leider viele Mitbürger 
davon ab, trotz vorhandenem poli-
tischen Gestaltungswillen auch in 
der Politik tätig zu werden.
Uns ist klar, dass andere Parteizei-
tungen vielleicht manchmal span-
nender zu lesen sind weil hier oft 
an- und untergriffig kommuniziert 
wird.  Wir wollen trotzdem unserem 
Prinzip treu bleiben und die Sach-
lichkeit und Wahrheit  im Vorder-
grund belassen.

Seit mehr als 20 Jahren ein Thema - nun umgesetzt: Der Bau des Hochwasserschutzes Lussberg



Gemeinde kauft Döllinger-Haus

In der Gemeinderatssitzung vor 
dem Sommer wurde der Ankauf 
des Grundstückes Hauptstraße 85 
(Verlassenschaft nach Friedrich Döl-
linger) beschlossen. Dieses Grund-
stück wurde von der Gemeinde 
angekauft um die Parkplatzsituati-
on im Ortszentrum zu verbessern. 
Wir wollen einen aktiven und le-
bendigen Ortskern und durch die 
neuen Parkplatzmöglichkeiten soll 
natürlich auch den Fortbestand un-
serer wirklich guten Infrastruktur 
unterstützt werden. Die Nahversor-
ger SPAR-Lahofer und Schlecker/
Daily, die Pizzeria, das Cafe Galerie, 
das Gemeindeamt, die praktischen 

Ärzte, die Apotheke, die Volks- und 
die Hauptschule, der Hort, die Zahn-
ärzte, die Banken und die Post. Sehr 
viele Ortschaften hätten gerne nur 
einen Teil dieses vielfältigen Ange-
botes für die Bevölkerung. Wir wol-
len dies erhalten. Aus diesem Grund 
wird jetzt ein Gestaltungsvorschlag 
erarbeitet werden, welcher dann 
im nächsten Jahr umgesetzt werden 
kann. Wir sind überzeugt davon, 
dass durch die Schaffung dieser 
Parkmöglichkeiten langfristig eine 
Aufwertung und Absicherung der 
vorhin genannten Einrichtungen un-
terstützt wird.

 Aus dem Gemeinderat

Projekt Lussberg: Förderungen durch Bund und Land bereits jetzt!
Die SP-Fraktion hat beim Projekt 
Lussberg in fast allen Gemeinde-
ratssitzungen gegen den Bau die-
ser Hochwasserschutzeinrichtung 
gestimmt. Mit der Begründung die 
Finanzierung sei nicht abgesichert, 
wurde das Projekt in Frage gestellt 
und schlecht gemacht. Tatsäch-
lich werden hier von EU, Bund und 
Land 85% der Kosten für diesen 
Hochwasserschutz übernommen 
und die verbleibenden Kosten für 
die Gemeinde sind deutlich gerin-
ger als wenn wir die notwendigen 
Einbauten für Abwasser und Stra-
ßenherstellung alleine finanzieren 
würden. 
In einem Gespräch zwischen Bür-
germeister Erich Hofer und dem 
Verantwortlichen aus der Abteilung 
Wasserbau Herrn Hofrat Rubey 

wurden nun die neuen Termine für 
die Förderung vereinbart. 
Die Förderungen in Höhe von 
450.000 €  werden nun nicht wie 
ursprünglich geplant in den Jahren 
2014 und 2015 ausgeschüttet, son-
dern werden bereits zu Gänze im 
heurigen Jahr vom Land NÖ über-
nommen. Die Übernahme der bis-
herigen Darlehenzinsen ist ebenfalls 

In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurde die Förderung von Elektro-
mobilität einstimmig beschlossen. 
Die Gemeinde Auersthal fördert 
ab jetzt angemeldete Fahrzeuge 
mit 15% des Anschaffungswertes 
jedoch mit max. 250 € bei Motor-
rädern und mit max. 1.000 € bei 
Elektroautos. Damit wird nach der 
Umstellung der Fördersysteme auf 
Photovoltaik, Solaranlagen und 
Wärmepumpen, sowie der Errich-
tung einer Stromtankstelle konse-
quent weiter der Umstieg auf alter-
native Energieformen unterstützt. 
Dies Förderung soll ein Anreiz sein 
sich diese Möglichkeiten der Mobi-
lität anzusehen und gegebenenfalls 
auf solche Fahrzeuge umzusteigen 
und somit die Emissionen zu redu-
zieren.

E-Mobility 

gesichert. Möglich geworden ist 
dies durch die Hochwasserschutz-
initiative von Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll. Somit können die 
mit diesem sehr großen Projekt ge-
steckten Ziele bereits jetzt erreicht 
werden:
•	 Absicherungen der Bevölkerung 

bei Starkregenfällen
•	 Entlastung und Erneuerung des 

Regenwasserkanals
•	 Schaffung von Bauland im Orts-

kern für junge Auersthaler
•	 Neue Straßenverbindung bis zur 

Raggendorfer Straße vorberei-
tet.

Für dieses nun erschlossene Gebiet 
gab es bereits 2 Baukommissionen. 
Die Bautätigkeiten werden bald be-
ginnen.

Mit dem Ankauf des Döllinger-
Hauses wurde die einmalige Mög-
lichkeit zur Schaffung von Parkraum 
im Ortszentrum wahrgenommen.



UMWELT
Aus Rücksicht auf die nachfolgenden Generationen wurden bereits einige Maßnahmen zur Emissi-
onsreduktion beschlossen. So wurde das Subventionssystem der Gemeinde in Richtung Nachhal-
tigkeit umgestellt.
•	 Förderungen von Solar- und Photovoltaikanlagen
•	 Förderung von Wärmepumpen
•	 Errichtung einer Stromtankstelle, Überschussstrom wird ins Schulnetz eingespeist. Damit wer-

den die Energiekosten reduziert.
•	 Unterstützung der E-Mobility durch neue Subventionen für Elektrofahrzeuge

VERKEHR
Um dem steigenden Verkehrsaufkommen entgegen zu wirken, wurden Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Sicherheit, sowie der Straßenbeschaffenheit und der Parkmöglichkeiten gesetzt. 
•	 Neue mobile Geschwindigkeitsmesser
•	 Neues Buswartehaus bei der Schule
•	 Neue Verkehrspiegel, Anpassung der Verkehrsschilder
•	 Keine Straßenenge mehr in der Jägerzeile
•	 Neue Parkplätze werden durch den Ankauf des Döllinger Hauses im Ortszentrum geschaffen
•	 Bahnlinie bis 2019 gesichert, ab Dezember halten wieder alle Züge in Auersthal

SOZIALES
Die Schaffung von Wohnraum, sowie die Verbesserung der Angebote der Kinderbetreuung sind 
eine zentrale Aufgabe für uns. Der Nachfrage nach weiteren Wohnmöglichkeiten für junge Au-
ersthaler soll weiterhin Rechnung getragen werden. 
•	 Neue Wohnungen und Reihenhäuser wurden 2011 übergeben
•	 Neuer Kinderspielplatz bei der EUROPA Siedlung
•	 Erweiterung auf 2 Gruppen bei der Nachmittagsbetreuung
•	 Umbau Hort um den gesteigerten Anforderungen zu entsprechen 

KULTUR UND TOURISMUS 
Die Unterstützung und die Wertschätzung der Auersthaler Vereine bleiben weithin die Grund-
voraussetzung für eine lebendige, lebenswerte Gemeinde. Diese vielfältigen Aktivitäten bleiben 
weiterhin im Focus unserer Bemühungen.
•	 Jahresrückblick mit Filmen und Infos zur Auersthaler Vergangenheit
•	 Neukonzeption der Radwege „Zweigelt“ und „OMV-Erlebnisradweg“

Seit der Gemeinderatswahl 2010 
sind zweieinhalb Jahre vergangen, 
und somit ist die halbe Gemeinde-
ratsperiode vorbei. Dies ist eine gute 
Gelegenheit um zurückzuschauen 
und uns das Erreichte bzw. Umge-
setzte vor Augen zu führen. In ver-
schiedenen Themenclustern haben 
wir versucht die wesentlichsten Ver-

 Seit der letzten Gemeinderatswahl für Sie erreicht!
änderungen aufzuzeigen. Viele Ziele 
und Vorschläge aus der Zeit vor der 
Wahl konnten umgesetzt werden 
und dies in teils sehr schwierigen 
wirtschaftlichen Zeiten. Machen sie 
sich einen Überblick und teilen sie 
uns mit, was ihnen gefällt oder auch 
was ihnen nicht gefällt. Sie können 
natürlich auch neue Ansätze und 

Schwerpunkt einbringen. Wir sind 
interessiert an ihrer Meinung, um 
die Bedürfnisse und Wünsche der 
Bevölkerung so weit wie möglich 
in die weitere Entwicklung unserer 
Gemeinde einfließen lassen zu kön-
nen.   



DORFENTWICKLUNG
Die Gemeinde entwickelt sich weiter und wir gestalten die Ortsstruktur für unsere Zukunft.   
•	 Hochwasserschutz Lussberg
•	 Baulanderweiterung im Ortszentrum durch Lussbergweg
•	 Ankauf des Hauses Döllinger für die Schaffung von Parkplätzen im Ortszentrum
•	 Neue Straße Urbanusweg  
•	 Neue Wohnungen für junge Auersthaler
•	 25 neue Bauplätze am ehemaligen Badgelände

SICHERHEIT
Das Thema Sicherheit hat auch weiterhin einen hohen Stellenwert.
•	 Erstellung des Baumkatasters und Sanierung des gesamten Baumbestandes
•	 Neue mobile Geschwindigkeitsmesser
•	 Verbesserung der Straßenbeleuchtung z. B. Preussengasse
•	 Straßensanierungen z.B. Bahnallee und Berggasse 
•	 Bereinigung von Straßenengen z. B. Jägerzeile

SPORT und FREIZEIT
Durch das erweiterte sportliche Freizeitangebot soll die Fitness und der soziale Kontakt vor allem 
der jungen Menschen unterstützt werden.
•	 Fertigstellung und Eröffnung des Jugendheims
•	 Errichtung eines neuen Streetsoccerplatzes 
•	 Flutlichtbeleuchtung für Beachvolleyballplatz und Streetsoccerplatz

WIRTSCHAFT
Die Rahmenbedingungen für die einheimischen Betriebe sollen weiterhin Wachstum ermögli-
chen. Die vielen Arbeitsplätze in unserer Gemeinde tragen wesentlich zur hohen Lebensqualität 
bei.
•	 Ein Grundstück wurde von der OMV für ein zukünftiges Gewerbegebiet angekauft
•	 Einführung des auersTHALERs mit 41 teilnehmenden Betrieben
•	 Sommerkino des Wirtschaftsbundes als neue Veranstaltung etabliert

FINANZEN
Trotz Finanzkrisen in den vergangenen Jahren wurde maßvoll in die Infrastruktur investiert. Durch 
die maximale Ausnutzung der vielfältigen Fördermöglichkeiten konnten einige Großprojekte um-
gesetzt werden. 
•	 Stetige Reduktion des Schuldenstandes der Gemeinde seit 2010
•	 Neue Subventionen für Nachhaltigkeit für die Auersthaler Bevölkerung
•	 Verstärkte Nutzung von externen Förderungen, z.B. für Lussberg, Hort, Streetsoccerplatz, 

Bahnallee
•	 Erweiterung des Windparks mit deutlich höherem Ertrag für die Gemeinde vereinbart

INFRASTRUKTUR
Eine Grundaufgabe der Gemeinde ist die Erhaltung und der Ausbau von Straßen, Kanal- und Trink-
wassersystemen.
•	 Straßenbauten: Berggasse, Kirchlissstraße, Dammweg, Bahnallee, Urbanusweg 
•	 Sanierung des Dammweges, sowie Neugestaltung der Straßen und Plätze bei der Europasied-

lung
•	 Reinigung und Inspektion des gesamten Abwassersystems
•	 Neue Steuerung für die Auersthaler Wasserversorgung
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Streetsoccerplatz eröffnet!
Mit der Eröffnung des Streetsoccerplatzes 
am Festplatzgelände im August 2012 kann 
nun den Sportbegeisterten und Jugendlichen 
in Auersthal eine wirklich tolle Möglichkeit 
der Freizeitgestaltung geboten werden. Dass 
diese Einrichtung nicht nur den Gemein-
schaftssinn fördert, sondern auch ein wich-
tiger Beitrag zur Verbesserung unseres all-
gemeinen Gesundheitszustandes ist, zeigen 
die umfangreichen Diskussionen nach der 
medaillienlosen Olympiade 2012. Hier wurde 
vor allem die Tatsache bekrittelt, dass zu viele 
Kinder keinen Sport betreiben und dass die 
notwendigen Sportanlagen fehlen. Wir hier 
in Auersthal haben diesem Umstand schon 
vorher Rechnung getragen und können nun 
nur alle einladen dieses Angebot zu nutzen. 
Dies gilt jedoch nicht nur für den Streetsoc-
cerplatz, sondern natürlich auch für die vie-
len Sportangebote welche die Auersthaler 
Vereine anbieten.

Seit September 2012 wird aufgrund 
der großen Nachfrage die schulische 
Nachmittagsbetreuung mit einer zu-
sätzlichen zweiten Gruppe geführt. 
Deshalb wird der Hort derzeit um-
gebaut und an die Erfordernisse der 
aktuellen Schülerzahlen angepasst. 
Aufgrund einer schweren Erkrankung 
des von der Gemeinde beauftragten 
Architekten wurden die Arbeiten 
deutlich später als geplant gestartet. 
Derzeit wird jedoch intensiv gearbei-
tet um den Projektverzug teilweise 
aufzuholen.

Nachmittagsbetreuung: Erweiterung und Umbau des Hort-Gebäudes

Neben den Adaptierungen im Gebäu-
de werden auch die Außenanlagen um-
gebaut. Der Zugang für die Vereine und 
zum Hort ist zukünftig vom Vorplatz der 
Sporthalle in der Preussengasse möglich. 
In Zukunft soll daher der Vorplatz vorran-
gig zum Parken genützt werden. Die Stra-
ßenenge durch parkende Autos vor dem 
Hortgebäude am Schulring sollte damit 
vermieden werden.



 Aus der Gemeinde
Ferienbetreuung der Frauenbewegung

Wald- und Wiesenfest 2012 - ein voller Erfolg! 

Die diesjährige Kinder-Ferienaktion 
der Frauenbewegung stand im Juli 
unter dem Motto „Fahr nicht weit 
fort - erkunde deinen Ort“.
Um die Haushaltskasse der Au-
ersthaler Eltern zu schonen, haben 
wir uns kostenfreie Ausflugsziele 
ausgedacht, durch die unsere Kin-
der den Ort und seine Umgebung 
besser kennenlernen können.
Unser erster Ausflug führte uns in 
den Hochleithenwald, wo uns Herr 
Oberförster Himmelbauer beim 
Forsthaus interessantes Wissen 
über unseren Wald und seine Be-
wohner näher brachte.
Nach einer kleinen Wanderung mit 
anschließender Jause ging es mit 
dem Jagdwagen wieder Richtung 
Auersthal. Zum Abschluß gab es 
noch für jedes Kind eine Tüte Eis im 
Gasthaus Sommer.

In der darauffolgenden Woche 
wollten wir gemeinsam mit der Feu-
erwehr einen bunten Spielenach-
mittag mit Übernachtung im Zelt 
am Feuerwehrplatz abhalten. Lei-
der machte uns das Wetter einen 
Strich durch die Rechnung, sodass 
die Zeltnacht leider ausfiel.
Stattdessen wurden die Spielstati-
onen ins Feuerwehrhaus verlegt - 
es wurde gebastelt, geschminkt und 
gemalt. Später durften die Kinder 
im Feuerwehrauto eine Ausfahrt 
machen. Zum Ausklang des lustigen 
Nachmittages stärkten wir uns mit 
Grillwürsteln und Erdäpfeln.
Unser letzter Ausflug „Vom Korn 
zum Brot“ schlug besuchertechnisch 
alle Rekorde. Da uns auch viele inte-
ressierte Mütter begleiteten, erhielt 
Herr Bäckermeister a.D. Fellner Be-
such von über 60 Leuten. Nach an-
fänglicher Überraschung über den 
großen Andrang meisterte Herr Fell-

ner die Sache souverän und so konn-
te jedes Kind sein eigenes Backwerk 
gestalten und zusehen, wie Teig ge-
macht wird und in welchen Arbeits-
schritten unsere Bäckersemmeln 
entstehen. Anschließend gingen 
wir zu Fuß zum Lagerhaus, wo uns 
Herr Hubert Sommer auf das Dach 
des Lagerhausturmes führte und 
viele der Kinder das erste Mal einen 
Blick auf Auersthal von oben werfen 
konnten. Natürlich durften wir auch 
unsere selbstgebastelten Papierflie-
ger von dort oben starten, um zu 
sehen, welcher am weitesten flie-
gen kann. Zum Ende des Ausfluges 
bekam jedes Kind sein persönliches 
Sackerl mit Gebäck.
 Wir möchten uns im Namen der 
Frauenbewegung bei allen bedan-
ken, die uns bei den Ausflügen mit 
Einsatz & Tatkraft unterstützt haben 
und freuen uns schon auf nächstes 
Jahr!!

Die JVP Auersthal veranstaltete am 
14. August in gewohnter Art und 
Weise das traditionelle Wald- und 
Wiesenfest. Erstmals konnte die 
Liveband „Egon7“ – unter ande-
rem im vergangenen Jahr mit Ex-
Baywatch Star David Hasselhoff auf 
Tournee – als musikalisches High-
light gewonnen werden. Bereits 
2 Wochen vor der Veranstaltung  
wurde mit den Aufbauarbeiten be-
gonnen. In mühevoller Detailarbeit 
wurde die alte Schottergrube wie-
der in Partyareal für „Jung“ und 
„Alt“ verwandelt. Aufgrund der Un-
terstützung der 99 (!) Mitarbeiter, 
der Gemeinde, diverser Vereine so-
wie einiger Privatpersonen kann die 

JVP auf ein erfolgreiches Wald- und 
Wiesenfest 2012 zurückblicken. Ein 
großes Dankeschön allen, die ihren 
Teil zu dem gelungenen Event beige-
tragen haben. Nachdem die letzten 
Aufräumarbeiten erledigt waren, 
wurde der tolle Erfolg des Wald- 

und Wiesenfests 2012 in Form eines 
Nachfestes in der Lahofer-Schotter-
grube gebührend gefeiert. Ein herz-
liches Dankeschön gilt Herrn Rupert 
Pertl, der uns es ermöglichte in ei-
ner einzigartigen Location bis in die 
frühen Morgenstunden abzufeiern.



Termine 2012
SO 23.09. 9:00 Uhr Erntedankfest, anschließend lädt der Bauernbund 

zur Agape vor der Pfarrkirche
SA 29.09. 19:30 Uhr Oktoberfest des ÖAAB im Gemeindesaal
FR 26.10. 09:00 Uhr Nationalfeiertagswanderung des ÖAAB
SA 06.11. Ganslessen des Seniorenbundes
DO 13.12. Adventfeier des Seniorenbundes
FR 14.12. Punschstand der Frauenbewegung beim Urbanus

MO 24.12. Punschstand der JVP
MO 31.12. Punschstand der JVP
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Den Schülerinnen und Schülern viel Erfolg im neuen Schuljahr 
wünscht die ÖVP Auersthal !

Gratulationen
Wir gratulieren unseren Mitgliedern 

Herbert und Helga Böckl
zur Goldenen Hochzeit.

Herzliche Glückwünsche!

Niederösterreichischer Baupreis 2012: Auszeichnung für Baumeister Lahofer !
Am 13. September fand in der NV-
Arena St. Pölten die Verleihung des 
NÖ Baupreises 2012 statt. Die Bau-
meister Lahofer GmbH errang dabei 
für ihr neues Bürogebäude auf der 
Auersthaler Bahnstraße den ausge-
zeichneten 2. Platz!
Der NÖ Baupreis wird für Hoch-
bauten aller Art vergeben, teil-
nahmeberechtigt sind sowohl 
Bauherren als auch Planer und Bau-
ausführende. Für den NÖ Baupreis 
2012 gab es ingesamt 140 Einrei-
chungen. Die Vergabe der Preise 
orientiert sich an folgenden Krite-
rien:
•	 Qualität der handwerklichen 

Leistungen
•	 Zeitgemäße Planung, Gestal-

tung und Objektumsetzung
•	 Ökologische und nachhaltige 

Bauweise
•	 Wirtschaftliche, nutzungsorien-

tierte Funktionalität
Die Baumeister Lahofer GmbH wur-
de sowohl als Bauherr als auch als 
ausführende Bauunternehmung 
ausgezeichnet. Wir gratulieren!

Firmenchef Rudolf Lahofer und Regina Lahofer-Zimmermann nehmen 
die Auszeichnung von Landesrätin Bohuslav entgegen.

Foto: Elisabeth Bayer


